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Auf Grund von immer wiederkehrenden Vorkommnissen
möchte ich nochmals auf das Rauchverbot auf Spielplätzen
hinweisen.

Regelungen dazu findet man im Brandenburgisches
Nichtrauchendenschutzgesetz – Bbg NiRSchG  § 3 Abs. 6

Erziehungs- und Bildungseinrichtungen für Kinder und
Jugendliche insbesondere alle Schulen im Sinne des branden-
burgischen Schulgesetzes, Kindertagesstätten, ausgewiesene
Spielplätze, Einrichtungen der Tagespflege, der
Erziehungshilfe sowie der Kinder- und Jugendfreizeit, unab-
hängig von ihrer Trägerschaft.

und in der Ordnungsbehördlichen Verordnung der Stadt
Drebkau § 4 Abs.2

Kinderspiel- und Bolzplätze dürfen nicht mit Tieren (außer
Blindenhunde) betreten werden. Die Nutzung der Spielplätze
ist Kindern und Jugendlichen bis zu 18 Jahren einschließlich
Begleitpersonen vorbehalten. Die Nutzungszeiten sind täglich
von 8.00 bis 20.00 Uhr festgeschrieben. Nach Einbruch der
Dunkelheit, spätestens nach 20.00 Uhr, ist der Aufenthalt auf
den Spielplätzen nicht mehr gestattet. Besonders bestimmte
Plätze können von dieser Regelung ausgenommen werden.
Der Konsum von Alkohol, Tabakwaren und anderen berau-
schenden Mitteln ist für Jedermann auf diesen Plätzen unter-
sagt.

M. Jurk
Amtsleiterin Bürgeramt

Rauchverbot auf Spielplätzen



DrebkauNr. 11/2011 -3-

Veranstaltungs-Tipps  -  November/Dezember 2011
26.11.2011 11.30 Uhr Eisbein aus der Gulaschkanone „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
26.11.2011 15.00 Uhr „Mensch ärgere Dich nicht“ – „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
27.11.2011 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Weihnachtsmarkt der kreativen Köpfe mit Glühwein

und Bratwurst auf der Terrasse des „Leutnants von Leuthen“
03.12.2011 14.00 Uhr Nikolausmarkt auf dem historischen Marktplatz OT Drebkau
03.12.2011 14.00 Uhr Darts-Turnier „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
09.12.2011 19.00 Uhr Anglerverein OG Jehserig 52 e.V. Mitgliederversammlung im

Rasthof Domsdorf; die Jugend trifft sich um 18.00 Uhr (Beitragskassierung!)
10.12.2011 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
16.12.2011 - Kita-Weihnachtsmarkt OT Greifenhain
17.12.2011 11.30 Uhr Eisbein aus der Gulaschkanone „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
17.12.2011 15.00 Uhr Mensch ärgere Dich nicht „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
31.12.2011 10.00 Uhr Silvesterlauf OT Drebkau - Sportplatz

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.: 035602/562-15 sowie unter www.dreb-
kau.de. Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes
gemeldet wurden. 

Wünsche wurden wahr…
Sparkasse Spree-Neiße übergab am 24. Oktober 2011 in Spremberg
11.400 Euro an gemeinnützige Vereine und Einrichtungen 

Tierliebhaber des „Hundesportvereins Welzow e. V.“ dürfen sich auf die
Erweiterung der Sportgeräteausstattung für ihre Vierbeiner freuen. Der
„Heimatverein Terpe e. V.“ kann nun die Küche mit neuen Möbeln und
Haushaltsgeräten ausstatten und der „Förderverein LAGA Spremberg e. V.“
nimmt sein spannendes Projekt, die Instandsetzung des Brunnens im
Spremberger Stadtpark, in Angriff. Auch die Abteilung „Billard“ des SG
Kausche e.V. freuten sich über 1.500 Euro für die Anschaffung von hochwerti-
ger Projektionstechnik zur Anzeige der aktuellen Punktesituation im Rahmen
von Wettkämpfen. Die Sparkasse Spree-Neiße ließ an diesem Abend Wünsche
wahr werden. Das regionale Kreditinstitut schüttete den Zweckertrag des
ersten Halbjahres 2011 aus dem PS-Lotterie-Sparen aus und unterstützt somit
viele dieser kleinen Projekte in der Region um Spremberg.
Der Festakt im Sparkassengebäude der Direktion Spremberg in der Langen
Straße wurde mit einem musikalischen Beitrag der Musik- und Kunstschule
„Johann Theodor Römhild“ eröffnet. Anschließend überreichte Direktorin Ilona
Fischer die Spendenbeträge in Höhe von insgesamt 11.400 Euro. Mit großer

Freude nahmen die sieben ausgewählten gemeinnützigen Vereine und Einrichtungen die Schecks in Höhe von 1.300 bis 2.000
Euro entgegen. Zahlreiche Projekte und Vorhaben, die bisher aufgrund fehlender Finanzen nur auf Wunschlisten standen, kön-
nen jetzt verwirklicht werden.
„Wir freuen uns“, so Ilona Fischer, „dass unsere Kunden im ersten Halbjahr 2011 fast 423.000 Lose gekauft haben. So kön-

nen wir gemeinsam etwas Gutes in unserer Region bewirken.“ Denn neben dem Sparen und der Chance auf einen Gewinn
spendeten die Sparkassenkunden mit jedem Los auch einen kleinen Betrag für einen guten Zweck. Dieser sogenannte
Zweckertrag in Höhe von insgesamt 31.400 Euro konnte deshalb an 20 gemeinnützige Einrichtungen und Vereine in den
Direktionen Guben, Forst und Spremberg der Sparkasse Spree-Neiße verteilt werden. 

Partner der Feuerwehr geehrt
Herausragendes Engagement für die Belange der Feuerwehr wird herausra-
gend gewürdigt. So wurden am 03.09.2011 im Rahmen des Brunnenfestes auf
Vorschlag der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau folgende Unternehmen
mit dem Förderschild „Partner der Feuerwehr“ vom Landesfeuerwehrverband
e.V. ausgezeichnet:

- Autoservice Bernd Noack, Ressen
- Sparkasse Spree-Neiße, Niederlassung Drebkau

Die Firma Autoservice Bernd Noack beschäftigt Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr Stadt Drebkau und unterstützt diese in der Ausübung Ihrer ehren-
amtlichen Tätigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau. So z.B. bei
der Freistellung der Kameraden zur Teilnahme an Einsätzen und Lehrgängen
bzw. Ausbildungen.
In der Sparkasse Spree-Neiße, Niederlassung Drebkau, hat die Freiwillige
Feuerwehr Stadt Drebkau einen starken Partner  bei der Unterstützung der
Beschaffung von Ausrüstungsgegenständen und Bekleidung für die Jugendfeuerwehr sowie der Durchführung von
Veranstaltungen gefunden. 
„Die Brandenburger Freiwilligen Feuerwehren mit rund 45.000 ehrenamtlichen Einsatzkräften bekommen zunehmend
Probleme, bei Alarmen tagsüber während der Arbeitszeit auf qualifiziert ausgebildetes Personal  in der gebotenen Eile und in
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ausreichender Zahl zurückgreifen zu können. Fakt ist andererseits, dass Schutz und Hilfe für die Bevölkerung als elementarer
Teil der Daseinsvorsorge ohne Freiwillige Feuerwehren flächendeckend nicht leistbar wären. Das gilt selbst in Großstädten mit
Berufsfeuerwehren.
Mit der Aktion „Partner der Feuerwehr“ möchte der Landesfeuerwehrverband Brandenburg auf diese Problematik hinweisen und
so die Situation im beruflichen Arbeitsumfeld der Feuerwehren verbessern helfen. Ziel ist es, die Zusammenarbeit zwischen
Arbeitgebern, Feuerwehren und den für den Brandschutz verantwortlichen Kommunen zu fördern.

Ein sichtbares Zeichen der Partnerschaft von Handwerk, Handel, Gewerbe, Verwaltung und Industrie mit der Feuerwehr ist das
von den Feuerwehren verliehene Förderschild. Mit der Plakette sollen Arbeitgeber ausgezeichnet werden, die in ihrem Betrieb
ehrenamtliche Feuerwehrangehörige beschäftigen und diese bei der Ausübung ihrer Feuerwehrpflichten unterstützen.
…
Seit 1999 werden in Brandenburg Betriebe für ihre Unterstützung der Arbeit der Freiwilligen Feuerwehren mit dem Förderschild
"Partner der Feuerwehr" geehrt. „  (Quelle: Landesfeuerwehrverband e.V.)

Ines Keuchler, SB Brandschutz

+ + + +  Pressemitteilung der Jugendfeuerwehr der Stadt Drebkau  + + + +

Am 1. Wochenende der der Herbstferien waren ungewöhnlich viele Fahrzeuge der Feuerwehr im Stadtgebiet unterwegs. Viele
Mitbürger werden sich sicher gefragt haben: Was ist los? Gibt es einen Unglücksfall?
Nein, dem war zum Glück nicht so. Hintergrund dieser außergewöhnlichen Aktivitäten war viel mehr der erste Berufsfeuerwehr-
tag der Jugendfeuerwehren der Stadt Drebkau.
Berufsfeuerwehrtag was ist das?
Der Berufsfeuerwehrtag entspricht im Prinzip dem Tagesablauf einer üblichen Schicht auf einer Wache der Berufsfeuerwehr. Er
beinhaltet zum Einen die normale feuerwehrtechnische Ausbildung. Bietet aber zum Anderen auch die Möglichkeit die erlern-
ten Fähigkeiten und Fertigkeiten in der Praxis anzuwenden. Er bietet weiterhin die Möglichkeit den Teamgeist der Truppe zu
festigen.

Dazu haben sich am Samstag den 1. Okt. 2011 neun Jugendliche aus 4
Ortwehren in Drebkau eingefunden um das Gerätehaus für 24 h in eine
Berufsfeuerwehr zu verwandeln. Nicht nur die Schlafräume wurden einge-
richtet, auch eine improvisierte Leitstelle nahm ihren Betrieb auf.
Nach der Eröffnung des Tages durch unseren Bürgermeister Herrn Horke
konnte der reguläre Dienstbetrieb beginnen. Der Vormittag war ausgefüllt
mit Ausbildungen an den Fahrzeugen und Unterweisungen zum Thema
„Brennen und Löschen“. Aber bereits die erste Unterrichtseinheit wurde
durch einen Alarm vorzeitig beendet. So galt es den Rettungsdienst durch
eine Tragehilfe zu unterstützen. Es sollte nicht der einzige Einsatz bleiben.
Die Rettung einer verschütteten Person in der Kiesgrube Koschendorf
sorgte dafür, dass das Mittagessen erst mit ein wenig Verspätung einge-
nommen werden konnte. Eine Situation die auch für eine Berufsfeuerwehr
nicht untypisch ist.
Der Nachmittag war dann wieder mit Ausbildung ausgefüllt. Unterbrochen
durch Einsätze zu einem Ödlandbrand, eine Katze auf einem Baum und
einen umgestürzten Baum, der eine Straße blockierte.
Gegen 17.30 Uhr war dann Ende des Ausbildungsbetriebes und nach
einem gemeinsamen Abendbrot gab es Zeit für Freizeit und Entspannung.
Bis..... ja, bis die Alarmglocke wieder rief. Diesmal wurden zwei Pilzsucher
in einem Waldstück vermisst. Die Suche durch die Jugendfeuerwehr war,
trotz Dunkelheit, von Erfolg gekrönt und die Personen konnten gefunden
und gerettet werden.
Anschließend war Nachtruhe angesagt und es kehrte im Gerätehaus
erstaunlich schnell Ruhe ein. Die allerdings, noch vor dem offiziellen
Wecken, durch einen Einsatz beendet wurde. Galt es doch bei einem
Verkehrsunfall zwischen einem PKW und Radfahrer zu helfen. Auch hier
zeigten die Jugendlichen was sie gelernt haben und meisterten die Lage
souverän. Das anschließend gute Frühstück war mehr als verdient und gab
Kraft für den Tag.

Schließlich galt es die Fahrzeuge und die Technik wieder auf Vordermann zu bringen und im Gerätehaus aufzuräumen. Zu der
Zeit hatten sich schon mehrere Kameraden der aktiven Abteilung der Ortswehren am Gerätehaus eingefunden. Für sie standen
die Prüfungen zum Truppmann Teil 1 (Grundausbildung) und Truppmann Teil 2 an. In der abschließenden gemeinsamen Aus-
wertung konnte nicht nur den Angehörigen der Jugendfeuerwehr ein guter Ausbildungsstand bescheinigt werden, auch 8
Kameraden haben die Prüfung zum Truppmann Teil 1 sowie 9 Kameraden die Prüfung zum Truppmann Teil 2 bestanden. Die
Voraussetzung zum Erwerb des Leistungsabzeichens in Bronze haben 6 Kameraden erfüllt. 
Allen Kameradinnen und Kameraden, sowie allen Förderern der Feuerwehr, die bei der Vorbereitung und Durchführung des
Tages so tatkräftig unterstützt haben möchten wir unseren herzlichsten Dank aussprechen. Der Berufsfeuerwehrtag wird mit
Sicherheit nicht einmalig bleiben.

Markus Bier
Stadtjugendwart
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Der Ortsbeirat Casel lädt zur
Weihnachtsfeier ein!!!

Liebe Seniorinnen und Senioren,
zu unserer traditionellen Weihnachtsfeier der
Gemeinde, am Freitag, dem 16.12.2011, 
möchte ich Sie, auch in diesem Jahr auf das
herzlichste in das Dorfgemeinschaftshaus einladen.

Beginn: um 15.00 Uhr

Nach dem Kaffeetrinken werden uns wieder unsere jüngsten
Caseler mit ihrem selbst gestalteten Programm überraschen.

Für die Teilnehmer aus Illmersdorf steht um 14.30 Uhr an der
Haltestelle ein Bus bereit. Die Rückfahrt ist um 19.30 Uhr
geplant.

Im Namen des Ortsbeirates
Ihre Ortsvorsteherin Sabine Rescher 

SSeenniioorreennwweeiihhnnaacchhttssffeeiieerr  iimm  OOrrttsstteeiill

LLaauubbsstt  mmiitt  GGeemmeeiinnddeetteeiill  LLöösscchheenn

Zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier

am Donnerstag, dem 15.12.2011 um 15.00 Uhr

in der Gaststätte Hartnick, Siewisch

möchten wir alle Seniorinnen und Senioren, alle
Vorruhestädlerinnen und Vorruheständler recht
herzlich einladen.
Bei Kaffee, Kuchen und unterhaltsamer Musik
wollen wir mit Ihnen ein paar nette vor-
weihnachtliche Stunden verbringen.

Im Namen des Ortsbeirates
Ute Schmidt

Seniorenweihnachtsfeier im
Ortsteil Siewisch mit
Gemeindeteil Koschendorf
Zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier

am 15.12.2011 um 15.00 Uhr

in der Gaststätte Hartnick, Siewisch

möchten wir alle Seniorinnen und Senioren, alle
Vorruhestädlerinnen und Vorruheständler recht
herzlich einladen. Bei unterhaltsamer Musik
wollen wir mit Ihnen ein paar nette vor-
weihnachtliche Stunden verbringen.

Im Namen des Ortsbeirates
Wolfgang Just

Liebe Seniorinnen und Senioren

des Ortsteiles Schorbus und seiner

Gemeindeteile�

zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier

am 07.12.2011 um 16.00 Uhr

im Gasthaus Schön Oßnig

laden wir sie alle recht herzlich ein und wir
hoffen, dass  wir ein paar nette vorweih-
nachtliche Stunden verbringen.

Im Namen des Ortsbeirates Schorbus
Frank Schätz Ortsvorsteher

Ortsteil Casel Ortsteil Domsdorf

Ortsteil Laubst

Ortsteil SiewischOrtsteil Schorbus

Einladung zur
Seniorenweihnachtsfeier
Hiermit laden wir alle Seniorinnen und Senioren
aus Greifenhain und Radensdorf zur diesjährigen
Weihnachtsfeier am

Freitag, den 09.12.2011 ins Dorfhaus ein.

Beginn ist um 15.00 Uhr mit Stolle, Plätzchen, Kuchen und
Kaffee.
Bei einem kleinen Programm lassen wir uns dann auf die
Weihnachtszeit einstimmen.

Einen schönen Nachmittag und eine besinnliche
Adventszeit wünscht

Im Namen des Organisations-Teams
der Ortsvorsteher

Ortsteil Greifenhain

Sehr geehrte Vorruheständler

und Senioren des Ortsteiles

Domsdorf-Steinitz!

Im  Namen des Ortsbeirates Domsdorf  lade ich Sie
herzlich zur diesjährigen Weihnachtsfeier ein.

Ort:  Drei-Seitenhof in Steinitz
- Haus B – neuer Saal -

Datum: Mittwoch, 21.12.2011

Zeit:   ab 14.30 Uhr

Klauß
Ortsvorsteher
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Kinder- und Schulnachrichten

AAuuff  SScchhuusstteerrss  RRaappppeenn  ……
…., ein Wandertag ganz in Familie: Bekannte treffen und
dabei auch noch die nähere Umgebung erkunden – eine
tolle Sache.
Dies dachten sich wohl auch die anderen 72 Teilnehmer, die
dem Aufruf des Kita „Sonnenschein e.V.“ folgten und sich
an der Wanderung beteiligten. Sogar bis Potsdam war der
Ruf zu hören, denn von dort kam der am weitesten angerei-
ste Teilnehmer. 
Bei trockenem Wetter erfuhren wir vom Förster Herrn
Rescher viele interessante Sachen, so sahen wir Tiere aus
unseren Wäldern und von den Feldern und fanden so einige
Überraschungen.  
Am Schloss wartete ein Picknick mit süßen und gesunden
Leckereien und erfrischenden Getränken, sowie das
Lemmomil vom Kreisjagdverband Spree-Neiße, vertreten
durch den Jäger Herr Wellermann, mit sehr interessanten
und anschaulichen Sachen aus der Tier- und Pflanzenwelt
auf uns.
Nach der Wanderung konnten sich alle Teilnehmer in den
Räumen der Kita noch bei einem wunderschön vorbereite-
ten Imbiss mit Hexensuppe stärken.
Der Nachmittag war rundherum gelungen
und alle gingen müde aber glücklich nach
Hause. Danke an die Organisatoren – wir
hoffen auf eine Wiederholung.

Eine wanderlustige Teilnehmerin

HHaalllloowweeeennppaarrttyy  iinn  ddeerr  SScchhiieebbeellll--
GGrruunnddsscchhuullee
Am späten Nachmittag des 28. 10. 2011 trafen sich fast alle Schüler und
natürlich auch die Lehrer zu einer turbulenten Halloweenparty. In der gru-
selig ausgeschmückten Turnhalle sorgte die 6. Klasse für Musik und lusti-
ge Spieleinlagen und dabei konnten wir viele tolle Kostüme bewundern.  
Reger Ansturm herrschte auch am Flohmarktstand der Klasse 5. Die lek-
keren Speisen und Getränke, die Eltern der Klasse 4 anboten fanden
schnell ihre Abnehmer. 
Die Zeit verging sehr schnell und um 18.30 Uhr versammelten sich alle auf
dem Schulgelände zum Lampionumzug durch den Stadtpark. Viele
Lampions, Taschenlampen und andere Leuchtkörper zeigten uns den Weg
durch die Dunkelheit.   

Richter, Schulleiterin

Schiebell-Grundschule Drebkau
Vattenfall Schul-Cup- Lausitz 2011/12
Wie schon in den vergangenen Jahren war es auch 2011 für unsere AG
Schach und andere schachinteressierte Schüler ein Bedürfnis am
Qualifikationsturnier zum Auftakt des Vattenfall-Schul-Cup im Schach teil-
zunehmen. So fuhren wir mit 3 Mannschaften, 13 Schülern aus den
Klassen 3 bis 6, Herrn Hampel und Frau Richter, am 03.11.2011 nach
Cottbus in das Ludwig-Leichhardt-Gymnasium.
Jede Mannschaft musste 5 Spiele absolvieren, die Spielpartner wurden
ausgelost. Interessiert verfolgten wir in den Pausen die Zwischenauswer-
tungen. Besonders aufgeregt waren die 4 Zweitklässler. Am Ende waren
wir stolz auf unsere mittleren Platzierungen.
Für die Kinder der Schach-AG war es eine besondere Herausforderung.   

Richter, Schulleiterin 

Einladung zum Lampionumzug
Die Kita „Märchenland“ lädt herzlich zum Lampionumzug am 06.12.2011 anlässlich des Nikolaus-
tages ein.
Beginn ist um 17:00 Uhr. Nach dem Umzug begrüßen wir sie gern am Lagerfeuer bei einem war-
men Getränk und einem kleinen Imbiss. Kinder mit Eltern, Großeltern und Gästen sind herzlich will-
kommen. Über zahlreiche Teilnehmer freut sich das Team der Kita "Märchenland".
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Kinder- und Jugendnachrichten

NNeeuueess  aauuss  ddeerr  KKiittaa  iinn  GGrreeiiffeennhhaaiinn
Hurra, endlich ist eine funkelnagelneue Küche in der Kita „Zwergenhaus“ da. An alle die
zum Gelingen dieser Erneuerung beigetragen haben, ein riesengroßes Dankeschön von
allen Kindern und Erziehern.
Ein herzliches Dankeschön auch an Familie Hummel vom „Hof der Wunder“ in Laubst.
Die pure Natur, der Kontakt zu den Tieren, die Vorführung von Hummelerus und Raido,
es war ein gelungenes Erlebnis für unsere Kinder.
Viele Highlights erlebten unsere Kinder bei der jährlich durchgeführten Besichtigung der
Stallanlagen der GmbH Ressen-Lindchen. Martin und Monika Schultze beantworteten
geduldig alle Fragen unserer Kinder. Im Scheunenlokal ließen sich unsere Kiddis von
Oma Monika liebevoll umsorgen.

Am 09.11.2011 erfreuten alle Enkelkinder ihre Omi´s und Opi´s, in diesem Jahr, mit volks-
tümlichen Weisen. Jeder kennt sie aus der eigenen Kindheit, deshalb wurde mit Applaus
nicht gespart.
Allen Helfern und im Besonderen der Blasmusik, unter der Leitung  von Klaus Kliem, die
unseren anschließenden Lampionumzug zum Event des Tages gestalteten, sagen wir
von ganzem Herzen Dankeschön.

Danke, Danke, Danke !!!

An alle Fans unserer Kita Zwergenhaus
Am 16.12.2011, um 15.00 Uhr findet der diesjährige Weihnachtsmarkt auf dem Kita-Gelände statt.
Der Weihnachtsmann kommt und überrascht alle Kinder.
Herzlich sind Sie alle dazu eingeladen.

Das Team der Kita „Zwergenhaus“.

„Integration – statt soziale Isolation“ - Ein Thema was uns alle angeht…
keine Seltenheit mehr und doch wird nicht immer offen damit umgegangen: „Kinder und Jugendliche mit den verschiedensten
Verhaltensauffälligkeiten wie z.B. AD(H)S (Aufmerksamkeits-Defizit-Hyperaktivitäts-Syndrom) und Menschen mit
Behinderungen werden häufig unbewusst sozial ausgegrenzt und erfahren eine Art soziale Isolation und Unverständnis, weil bei-
spielsweise Eltern, Angehörige, das Fachpersonal an Schulen, Kita´s zu wenig aufgeklärt sind und das Wesen dieser Klientel
nicht wirklich verstehen können“.
Daher setzte sich im Jahr 2010 eine Arbeitsgruppe aus professionellen Fachkräften der sozialen Arbeit, der Ergotherapie, dem
Sportverein KSC Asahi Spremberg e.V. mit der Thematik auseinander und entwickelten Ideen. Schnell war klar: „wir wollen uns
vernetzen, Ressourcen bündeln und das sozialraumübergreifende Projekt unter dem Motto: „Integration – statt soziale Isolation“
miteinander gestalten. Gemeinsam Wege finden und setzten uns das Ziel aktiv und vor allem präventiv für die Kinder und
Jugendlichen, welche sehr oft zu „Problemkindern“ abgestempelt werden zu engagieren“. 

Mit Bewilligung des Projektes konnte die Durchführungsphase am 12.Mai.2011 endlich starteten. Das
Netzwerk war gesponnen und die coole Kletteraktion nahm seinen Lauf. Anfangs konnten 24 Kinder
und Jugendliche mit und ohne Verhaltensauffälligkeiten/Behinderungen sowie sozial Benachteiligte

teilnehmen. Mädchen und Jungen der Grundschulen Drebkau und Drebkau OT Leuthen sowie aus der Oberschule Spremberg
(hier in Unterstützung der Schulsozialarbeiterin Bärbel Neumann und der Sozialarbeiterin für Gemeinwesenarbeit Madlen
Lewandowski) kletterten fleißig, motiviert und hatten Spass. 
Schnell war für die Fachkräfte klar, das Projekt ist ein riesiger Erfolg. Im Laufe der Projektzeit folgten Kinder und Jugendliche
aus dem stationären Wohnen „Umgebinde“ in Drebkau OT Schorbus und dem Kinderheim Schwarze Pumpe.
Der Austausch im Bezug auf die sozialraumübergreifende Kinder- und Jugendarbeit in Verknüpfung mit ergotherapeutischen
Ansätzen und Sport stellen aufgrund des demografischen Wandels und der damit verbundenen Problematiken eine Art Rezept
dar. Es war für uns hervorragend zu beobachten, wie wichtig es ist: „den Kindern und Jugendlichen Integrationsmöglichkeiten
zu bieten, in denen sie eine eigene Entwicklungsphase erleben dürfen und somit die Möglichkeit erhalten haben sich inklusi-
onsbehaftet Selbsterfahrung zu erarbeiten“.
Als sich der Projektzeitraum dem Ende näherte wurde am 11.11.2011 noch einmal ein Tag genutzt, um Kindern und
Jugendlichen die Möglichkeit zu bieten sich in Workshopphasen auszuprobieren und mit Vertretern der Stadt Spremberg, der
Stadt Drebkau und weiteren Institutionen ins Gespräch zu gehen. So wurde am „Tag der offen Tür“ miteinander geredet, wie-
derum geklettert und eine Einführung in die Thematik Judo, Karate/Selbstverteidigung, Klettern und die damit verbundene
soziale und therapeutische Arbeit geboten.
Im Rahmen der Projektarbeit wurden jugendliche Vertreter der Jugendnetz-
werkinitiative Jokus aufmerksam und wollen mit dem Kooperationspartner
KSC Asahi e.V.  in 2012 bei der Entwicklung und Fortführung der nachhaltigen
Projektarbeit mitwirken. 
Die Ergotherapeutin von Ergo-Life Nicole Möbius, Kletterinstruktor Mario
Blauth, die Sozialarbeiterin für Gemeinwesenarbeit aus Drebkau Madlen
Lewandowski und Dirk Meyer vom KSC Asahi Spremberg e.V. bildeten in nun
fast zwei jähriger Zusammenarbeit ein neuartiges Team. Wir bedanken uns bei
allen Teilnehmern, Unterstützern und neuen Partnern und freuen uns auf eine
weitere förderliche sozialraumübergreifende Zusammenarbeit. 

Foto: Mario Blauth, Daniel Zeidler, Text: Madlen Lewandowski
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Unter dem Slogan „Welcome… Motto
im Dialog“ …
hatten sich am 20. August 2011 Jugendliche aus der Jokus-
Jugendnetzwerkinitiative (www.jokus-netzwerk.de) nach einer
langen und holprigen Projektvorbereitungsphase mit Unter-
stützern, Kooperationspartnern, Interessierten sowie Vertre-
tern der Drebkauer Partnerstadt  Czerwinsk (Polen) in Drebkau
OT Kausche auf dem Gelände der Jugendinitiative zum
Projektauftakt und Austausch getroffen. Die Beteiligung der
Jugendlichen und deren Wünsche und Anliegen stand im
Vordergrund. 

So wurde das Projekt Jokus (Jugend organisiert kommunikativ
unter sich) im Februar 2011 in Drebkau OT Casel nach mehre-
ren Jugend-Vertreterrunden der Drebkauer Jugendinitiativen
und den Gästen aus dem Jugendclub Gahry (Döbern-Land)
sowie in Unterstützung von den Sozialarbeiterinnen Christian
Müller und Madlen Lewandowski gestartet. Die lokalen
Jugendgruppen haben sich auf Grund der demografischen
Entwicklung im ländlichen Raum zu einem freiwilligen demo-
kratisch gewählten Jugendnetzwerk zusammengeschlossen,
um Ressourcen zu bündeln, sich auszutauschen, gemeinsam
Veranstaltungen zu organisieren und Ideen in die Wirklichkeit
umzusetzen.
Das Hauptaugenmerk liegt auf dem Fokus der Jugendbetei-
ligung und: „Wir machen Wellen; wir mischen mit – gemeinsam

können wir mehr erreichen. Die Mitgliedsgruppen stärken das
Jugendnetzwerk. Gemeinsam schaffen wir uns bei den
Erwachsenen Gehör. Wir wollen mitbestimmen und für unsere
Belange Verantwortung tragen. Wer hört uns zu? Wer nimmt
uns ernst?“.

So starteten wir mit einen von Jugendlichen angeleiteten
Forum und einer offenen und aufgeschlossenen Gesprächs-
runde mit Abgeordneten aus Drebkau, dem Landkreis Spree
Neiße, Vertretern aus der Politik und vor allem einer regen
Beteiligung von Drebkauer Jugendlichen in den Thementag.
Wir stellten das Projekt JOKUS vor und berichteten von inter-
essanten Vorhaben und Problemen die die Jugendlichen
begleiten.

Nach einer für uns interessanten Diskussionsrunde, wurde der
Nachmittag für Gespräche mit dem ein oder anderen genutzt
und der Abend emsig vorbereitet, bis in die Nacht getanzt und
sich erneut verabredet. Das gesponserte Wildschein von der
Jagdgemeinschaft Jehserig war ein Leckerbissen und kam gut
an. Wir bedanken uns: bei all den fleißigen ehrenamtlichen
Händen, unseren Unterstützern und Kooperationspartnern
sowie den Sozialarbeitern für die tatkräftige Unterstützung und
freuen uns auf weitere Treffen mit Jugendlichen aus Drebkau
und den beteiligten Jugend_infopoints. 

Fotos: Michael Schwalbe Text: Florian Lutz, Lisa Wietsch,
Marko Vinzenz

"JOKUS Jugendnetzwerktreffen" …
„Welcome… Motto im Dialog“ ging am 5. November 2011 in
die nächste Runde. Vertreter der Jugendinitiativen aus dem
Drebkauer Sozialraum, Jugendliche aus Peitz und Welzow fol-
gen der Einladung des Jugend-Vorstandes der Jugendnetz-
werkinitiative Jokus. Neben Bratwurstgrillen und einem klei-
nen Imbiss in gemütlicher Atmosphäre setzten sich die Ju-
gendlichen mit der Thematik: Jugendbeteiligung auseinander
und freuten sich über das Erscheinen der geladenen Gäste:
dem Bürgermeister der Stadt Drebkau Herr Horke, dem
Landrat aus Spree-Neiße Herrn Altekrüger, dem Hauptaus-
schussvorsitzenden Herrn Just, dem Ortsvorsteher aus
Greifenhain Herrn Schötz, die Landtagsabgeordnete und
Unterstützerin des Projektes Birgit Wöllert und die Sozial-
arbeiterinnen Kathleen Warmo, Manuela Kulke und Madlen
Lewandowski.

Herr Altekrüger war sehr interessiert und informierte sich über
das Projekt Jokus. Die Jugendgruppen stellten sich vor und
schnell kamen alle Beteiligen miteinander ins Gespräch. In
diesem anhaltenden Dialog konnten wir unsere Wünsche,
Anliegen und auch Probleme mit den Gästen diskutieren.

Unterer anderem war es uns Jugendlichen wichtig, die Arbeit
der Sozialarbeiterin Madlen Lewandowski zu würdigen. Hier
finden wir immer ein offenes Ohr, pflegen ein vertrauenswürdi-
ges Miteinander und werden in unseren Anliegen professionell
unterstützt. Daraufhin sicherte der Landrat Herr Altekrüger zu,
dass er die Jugendarbeit in Drebkau aufgrund der vielfältigen
und auch sichtbaren Ergebnisse unterstützen möchte. „Ein
großer Stein viel uns vom Herzen“: da er uns ebenfalls ver-
sprach, das die zuständige Sozialarbeiterin in der koordinie-
renden Jugend und Gemeinwesenarbeit in Drebkau weiterge-
führt werden soll. Damit weitere Erfolge in Drebkau auch über
dem Tellerrand sichtbar werden und  somit von den
Jugendlichen in Unterstützung sozialpädagogischer Anleitung
nachhaltig gefestigt werden dürfen. 

Gemeinsam wollen wir uns am Anfang des Jahres 2012 zu
weiteren Treffen verabreden und gemeinsame Projekte ent-
wickeln und Ideen sammeln. Hier freuen wir uns auf die bereits
erfolgte Einladung der Jugendlichen Vertreter aus Peitz
(Maust). 

Foto und Text: Florian Lutz, Lisa Wietsch, Marko Vincenz
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Kirchliche Nachrichten

OT Casel
01.12.2011 82 Jahre Ingeborg Brannaschk
04.12.2011 80 Jahre Gerhard Tschuck
11.12.2011 60 Jahre Arnfried Schobert
13.12.2011 83 Jahre Fritz Peschel
15.12.2011 71 Jahre Hubertine Grubert
29.12.2011 92 Jahre Hildegard Dommaschk

OT Domsdorf
25.12.2011 76 Jahre Christa Deubel
26.12.2011 70 Jahre Gerd Buchholz
31.12.2011 82 Jahre Margot Krengel

OT Drebkau
02.12.2011 70 Jahre Ingeborg Libor
03.12.2011 66 Jahre Regina Kaschula
03.12.2011 60 Jahre Margit Ziegenhorn
04.12.2011 79 Jahre Irena Maciejewski
04.12.2011 88 Jahre Else Richter
05.12.2011 62 Jahre Rosita Schneider
07.12.2011 67 Jahre Konrad Standke
08.12.2011 62 Jahre Bernd Tommack
09.12.2011 66 Jahre Dietrich-Eberhard Wieland
11.12.2011 62 Jahre Wolfgang Bartsch
12.12.2011 87 Jahre Margarete Buhsling
12.12.2011 69 Jahre Klaus Gebert
13.12.2011 74 Jahre Dieter Schmidt
14.12.2011 76 Jahre Ingeborg Rothkirch
15.12.2011 72 Jahre Reinhard Kerzmar
15.12.2011 72 Jahre Lieselotte Werner
16.12.2011 65 Jahre Margot Büttrich
17.12.2011 81 Jahre Ingeborg Hahn
17.12.2011 62 Jahre Wieslaw Jozef Mickiewicz
17.12.2011 69 Jahre Monika Wunderwald
21.12.2011 60 Jahre Norbert Nusche
21.12.2011 73 Jahre Hansjoachim Puls
22.12.2011 67 Jahre Georg Schaffrick
24.12.2011 65 Jahre Christa Gesierich
24.12.2011 60 Jahre Manfred Miethke
25.12.2011 72 Jahre Wanda Brül
25.12.2011 70 Jahre Jürgen Malinski
26.12.2011 71 Jahre Edda Glinzk
26.12.2011 70 Jahre Gerda Schlösser
28.12.2011 73 Jahre Horst Sonntag
28.12.2011 76 Jahre Irmgard Wiesner
29.12.2011 72 Jahre Christa Menzel
30.12.2011 72 Jahre Edith Kaiser
31.12.2011 71 Jahre Helga Mattuschka

OT Greifenhain
16.12.2011 78 Jahre Gisela Klohs
23.12.2011 61 Jahre Konrad Ebel

OT Jehserig
03.12.2011 61 Jahre Harri Landvoigt
07.12.2011 64 Jahre Wilfried Günther
08.12.2011 68 Jahre Hans Joachim Balkow
08.12.2011 68 Jahre Hannelore Kolbe
14.12.2011 65 Jahre Edeltraud Henke
14.12.2011 63 Jahre Gerd Klausch
14.12.2011 71 Jahre Gert Kolbe
15.12.2011 80 Jahre Erwin Prescha
25.12.2011 89 Jahre Walter Herrmann
31.12.2011 61 Jahre Peter Drabent

OT Kausche
01.12.2011 82 Jahre Willi Schmidt
06.12.2011 60 Jahre Karin Titze
09.12.2011 79 Jahre Ruth Schulze

OT Laubst
07.12.2011 72 Jahre Rosemarie Schmiedel
08.12.2011 60 Jahre Wolfgang Haiasch
09.12.2011 70 Jahre Doris Klausch
16.12.2011 80 Jahre Christa Kalz
27.12.2011 84 Jahre Herta Jahns

OT Leuthen
01.12.2011 64 Jahre Gerda Neugebauer
04.12.2011 69 Jahre Brigitte Gerntke
07.12.2011 60 Jahre Hans-Joachim Schöllner
07.12.2011 82 Jahre Marianne Schöllner
09.12.2011 77 Jahre Waltraud Pohl
10.12.2011 77 Jahre Dorothea Loos
12.12.2011 74 Jahre Kurt Paulke
16.12.2011 70 Jahre Edeltraud Röchert
18.12.2011 60 Jahre Norbert Kozlowski
20.12.2011 70 Jahre Erich Mielke
22.12.2011 74 Jahre Irmgard Jablonski
26.12.2011 72 Jahre Edeltraud Nowka
29.12.2011 63 Jahre Christa Köhler

OT Schorbus
02.12.2011 60 Jahre Gerhard Müller
02.12.2011 70 Jahre Regina Tillwicks
03.12.2011 82 Jahre Christa Flögel
03.12.2011 70 Jahre Gertrud Köppe
17.12.2011 62 Jahre Christina Königsberg
17.12.2011 63 Jahre Helga Pfeiffer

OT Siewisch
15.12.2011 85 Jahre Ilse Klose
21.12.2011 80 Jahre Heinz Morling
23.12.2011 87 Jahre Christa Winkmann

Der Bürgermeister gratuliert...

Glückwünsche & Jubiläen

2. Konzert in der Kirche  Casel
Hiermit laden der Gemeindekirchenrat und der
Förderverein Kirche Casel e.V.

am Adventsonntag, 18.12.2011 um 16.30 Uhr

in die Kirche Casel recht herzlich ein.

Sie hören Musik von Eric Clapton, Jonny Cash, ACDC, eigene Kompositionen und Besinnliches zum Fest.

Der Eintritt ist frei, für eine Spende sagen wir Danke. Lassen Sie sich bei einer Tasse Glühwein verzaubern. 

Gemeindekirchenrat Casel und Förderverein Kirche Casel
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Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 24, Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den
Anrufbeantworter nutzen!)

Spruch für den Monat Dezember

Gott spricht: 
Nur für eine kleine Weile habe ich dich verlassen,  
doch mit großem Erbarmen hole ich dich heim. 

Jes. 54,7

Wir  laden Sie ein zu unserer Adventsfeier im November
und den Gottesdiensten im Dezember: 
1.Advent
Sonntag, 27. November   14.30 Uhr  Hoffnungskirche

Adventsfeier
Pfr. Selchow
Bläser I. Lüskow

Sonnabend, 3. Dezember 17.00 Uhr  Stadtkirche
Chorkonzert der Drebk.
Sängergemeinschaft 

3. Advent, 11. Dezember   09.00 Uhr  Hoffnungskirche 
Pfr. Selchow

4. Advent, 18.Dezember    09.00 Uhr  Stadtkirche                     
Pfr. Selchow

Heiligabend, 24. Dez.      15.00 Uhr  Hoffnungskirche
Pfr. Selchow            
Krippenspiel, Drebk. 
Sängergemeinschaft
und Bläser

16.30 Uhr   Stadtkirche   
Pfr. Selchow 
Krippenspiel, Drebk. 
Sängergemeinschaft
und Bläser

Heiligabend, 24. Dez.     19.30 Uhr   Stadtkirche
Pfr. Selchow u. Bläser

1. Christtag, 25. Dez.       09.00 Uhr   Hoffnungskirche                
Pfr. Selchow

2. Christtag, 26. Dez.       10.00 Uhr   Stadtkirche                        
Pfr. Selchow  

Silvester, 31. Dezember   16.00 Uhr    Stadtkirche                       
Pfr. Selchow 
Abendmahlsgottesdienst

Sonntag, 08.01.12           09.00 Uhr   Hoffnungskirche
Pfr. Selchow     

Änderungen vorbehalten! 

Einladungen!!!
Einladen möchten wir Sie wieder zu unserer Adventsfeier am
1. Advent,  dem 27. Nov.  um 14.30 Uhr in die Hoffnungs-
kirche nach Kausche.
Auch in diesem Jahr werden uns der Posaunenchor, die Kinder
und einige andere  Überraschungen auf die Advents- und
Weihnachtszeit einstimmen.
Für Kuchenspenden sind wir immer sehr dankbar. Diese
können Sie ab 13.00 Uhr in der Hoffnungskirche abgeben oder
einfach mitbringen. Es besteht auch wieder die Möglichkeit
am Weihnachtsbasar kleine Geschenke, Losungen, Kalender
und kleine Bastelein zu erwerben. Ein Fahrdienst steht ab
14.00 Uhr am Pfarrhaus bereit. Wer sonst noch abgeholt wer-
den möchte melde sich bitte im Kirchenbüro unter Tel. 709 zu
den Öffnungszeiten, danach  Tel. 945
Einladen möchten wir Sie auch zum Nikolausmarkt am
Sonnabend, dem 3. Dez. ab  14.00 Uhr auf dem Marktplatz. 
Dort werden wir wieder am Stand vor der Kirche Faltengel,
Faltsterne, kleine Geschenke, Losungen und Kalender verkau-
fen.  Der Erlös ist für die Innensanierung der Stadtkirche be-
stimmt.
Weiterhin laden wir Sie zum Weihnachtskonzert der Dreb-
kauer Sängergemeinschaft  am Sonnabend, dem 3.
Dezember um 17.00 Uhr in die Stadtkirche ein.
Wir begrüßen zu diesem Konzert auch den Chor aus
Kunersdorf und den Chor aus Welzow, sowie  Herrn Bernstein
am  Keyboard und den Posaunenchor aus unserer Gemeinde.
Einladen möchten wir Sie auch zum 4. Advent, dem 18.

Dezember nach Steinitz. Dort wird  um  15.00 Uhr vor der
Steinitzer Kirche die vorhandene Glocke nach einer sehr
langen Ruheperiode feierlich in Betrieb genommen. 
Neben einer kurzen Andacht von Pfr. Selchow  und  ein
oder zwei Adventsliedern der Drebkauer Sängergemein-
schaft vor Ort, wird nach dieser Zeremonie  die Feierstun-
de im Dreiseitenhof  in Steinitz fort gesetzt. Dort wird der
Chor noch weitere Adventslieder zu Gehör bringen.
Gezeigt wird auch der Film  über Steinitz und der Steinitzer
Kirche. Eine adventgemäße Versorgung im Steinitzhof wird
zugesichert. Sie sind herzlich eingeladen!!!

Treffpunkte in unserer Gemeinde!

Die Drebkauer Sängergemeinschaft trifft sich  immer mon-
tags um 18.45 Uhr im Gemeindezentrum. 
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche. 
Evangelischer Kindertreff – offen für alle Kinder!!!
Der Ev. Kindertreff ist offen für alle Kinder, unabhängig von
Kirchenzugehörigkeit und bietet Raum für das Entdecken
biblischer Geschichten, für Singen, Spielen und Kreativität und
soll den Kindern helfen, Antworten auf Lebensfragen zu fin-
den. Auch werden wir die Bedeutung von Festen und Feier-
tagen kennen lernen, die unsere europäische Kultur bis heute
geprägt haben, was wiederum die Allgemeinbildung, sowie
das Verständnis für andere fördert.
Die  1. bis 3. Klasse trifft sich immer mittwochs von 13.30
Uhr bis 14.30 Uhr in der Grundschule in Drebkau.
Die Kinder der 4.- 6. Klasse treffen sich ebenfalls  immer
mittwochs im Gemeindezentrum Kausche, um 15.30 Uhr. 
Die Konfirmanden treffen sich jeden Donnerstag um 17.30
Uhr im Pfarrhaus in der Drebkauer Hauptstrasse 24.
Der Teenkreis trifft sich zwei Mal im Monat, jeweils am 1. und
3. Montag um 17.30 Uhr im Gemeindezentrum in Kausche.
Ab 17.00 Uhr an den gleichen Tagen wird Gitarrenunterricht
angeboten. Kontakt: 03573/658073 – Regionaljugendwart
Cord Heinemann
Der Frauenkreis trifft sich am Dienstag, dem 29. Nov. ab
15.00 Uhr im Gemeindezentrum.
Die Frauenhilfe trifft sich Mittwoch, dem 30. Nov. ebenfalls um
15.00 Uhr im Pfarrhaus. In beiden Kreisen  wollen wir in
gemütlicher Runde Kaffee trinken, Kuchen essen, über ganz
verschiedene Themen sprechen, Andacht halten, singen und
einander zuhören. Wir freuen uns auch über neue Gesichter!
Kommen Sie einfach mit dazu.

Liebe Gemeindeglieder!
Da das Heimatblatt nur noch alle 4 Wochen erscheint, können
wir kurzfristige Änderungen nicht mehr bekannt geben. Bitte
informieren Sie sich auch immer wieder in den Schaukästen
über den neuesten Stand des kirchlichen Lebens in unse-
rer Gemeinde.

Für die Innensanierung der Stadtkirche nehmen wir gern
Spenden entgegen. Auf Wunsch stellen wir Ihnen auch eine
Spendenbescheinigung aus.

Und hier auch noch einmal die Konto – Nr., wenn Sie für die
Innensanierung der Stadtkirche möchten:
Empfänger:     Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft;
Konto-Nr.: 77 88 00;    BLZ: 100 602 37
Zahlungsgrund: RT 61 53; Innensanierung Stadtkirche
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-

schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für

die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 
Konto: 46 720 46, Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch Dezember
Gott spricht: Nur für eine kleine Weile habe ich dich verlas-
sen, doch mit großem Erbarmen hole ich dich heim.

Jesaja 54,7

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten:  
Sonntag, 04.12.201
16.00 Uhr   Schorbus / 15. Advents- und

Weihnachtskonzert
Sonntag, 11.12.2011
09.00 Uhr      Leuthen / Pfr. R. Marnitz
Heiligabend, 24.12.2011
15.00 Uhr    Leuthen / Pfr. i.R. D. Hallmann / Kirchenchor
15.30 Uhr  Laubst / Ehepaar M. u. S. Gosdschan u. 

Christenlehrekinder mit Krippenspiel
16.30 Uhr    Schorbus / Lektor U. Wank / Gospelchor
18.30 Uhr    Illmersdorf / Pfr. R. Marnitz / D. Morling
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2011
09.00 Uhr     Schorbus / Pfr. R. Marnitz
10.30 Uhr   Leuthen / Pfr. R. Marnitz

Hinweise:
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser, 
herzliche Einladung zu unserem 15. Advents- und Weihnacht-
konzert am Sonntag, 04. Dezember 2011 um 16.00 Uhr in die
Kirche Schorbus. Es singen, der Gospelchor, sowie die Kir-
chenchöre von Madlow- und Leuthen-Schorbus. Unter der
Organisation und Leitung unserer Chorleiterin Jana Lippert
wurde ein umfangreiches Programm zusammengestellt. Mit
unserer Musik möchten wir Ihnen Vorfreude schenken, denn in
der Adventszeit ist die Sehnsucht nach Frieden besonders
groß. Lassen Sie sich überraschen mit vielen neuen, aber auch
bekannten Liedern zum Mitsingen. 
2. Christenlehre (für 4. – 6. Klasse) mit Katechetin Sabine
Gosdschan findet donnerstags um 14.45 Uhr in der Kirche
Leuthen statt.
3. Konfirmandenunterricht (für 7. & 8. Klasse)
Die Treffen finden dienstags um 17.00 Uhr an wechselnden

Orten statt. Im November treffen wir uns am 15. und 29. im
Gemeindehaus an der Martinskirche. Donnerstag, 10.
November, 16.00 Uhr  Martinsfest – Dienstag, 15. November,
Einladung zum Jugendgottesdienst in der kath. Christuskirche
um 19.00 Uhr. 
4.  Religionsunterricht (für 1. – 3. Klasse) mit Pfrn. Doris
Marnitz findet dienstags in der  Schule Leuthen, im Anschluss
an den Unterricht statt. 
5. Junge Gemeinde! Jeden Donnerstag von 19.00 bis 20.30
Uhr an der Martinskirche in Madlow.     
6. Gemeindekirchenrat: Die Sitzung findet am Mittwoch,
07.12.2011 um 19.30 Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses
in Schorbus statt.
7. Gesprächskreis „Glaube, Bibel, Alltag“. Gesprächskreis
rund um das Leben. Der Kreis richtet sich an Menschen, die
sich für Fragen des Lebens interessieren und die sich mit
anderen auf den Weg zu einem Leben mit Gott     machen wol-
len. Thema: „Können wir warten?“ Mittwoch, 14.12.2011 um
19.30 Uhr im Gemeindehaus Madlow.
8. Frauenkreis Leuthen: In den Wintermonaten sind alle
Frauen herzlich zu den Terminen der Frauenhilfe nach
Schorbus eingeladen.
9. Frauenhilfe Schorbus: Mittwoch, den 30. November 2011
um 15.00 Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses Schorbus
zum Adventsnachmittag. 
10. Unsere Chöre laden zum Mitsingen ein! Chorproben
des gemischten Chores: wöchentlich Dienstag um 19.30 Uhr
im Gemeinderaum des Pfarrhauses Schorbus; Gospelchor-
proben: wöchentlich Donnerstag um 19.30 Uhr ebenfalls in
Schorbus. Neue Sänger sind herzlich willkommen. 
11. Kirche Illmersdorf! Die Mumiengruft bleibt in der Herbst-
und Wintersaison geschlossen.

Ich grüße Sie mit dem Spruch zum 1. Advent aus Sacharja 9,9:
„Siehe dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“

Eine gesegnete Ferienzeit wünscht Ihnen
Pfr. R. Marnitz und Christa Melcher.

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienst in Greifenhain

Am 1. Advent, dem 27.11.2011, findet in Greifenhain um
14.00 Uhr eine Adventsfeier mit gemütlichen Beisammen-
sein und Kaffeetrinken statt. Hierzu sind Sie recht herzlich
eingeladen.

Vorschau
Der Gottesdienst zum Heiligen Abend mit Krippenspiel fin-

det in Greifenhain um 17.30 Uhr statt. Auch hierzu sind Sie
recht herzlich eingeladen.

Sonstiges

- Nächste Christenlehre (Übung Krippenspiel) am 02.12.11 
und 16.12.11 im Jahr 2012 am 06.01.12 von 16 – 18 Uhr

- Konfirmandenunterricht einmal monatlich samstags (Info 
bei Pfarrer Schütt Tel.  035751/286180)

- Frauenhilfe in Greifenhain am 3. Mittwoch im Monat um 
14.00 Uhr  

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit
Ihr Pfarrer Schütt (Tel.: 035751/286180)
und Ihr Kirchenrat Greifenhain

Sie können die Spende auch im Kirchenbüro einzahlen. -
Herzlichen DANK!

Einen ganz  HERZLICHEN DANK an ALLE, die bereits
gespendet haben. Für die bevorstehende Innensanierung sind
durch Spenden und Kollekten bereits 16.947,66 Euro einge-
kommen! Inzwischen ist die Finanzierung der Innensanie-
rung geklärt, so dass die Arbeiten bei Klärung der noch
ausstehenden Fragen bald beginnen können.

Ich grüße Sie heute mit der 1. Strophe vom Adventslied EG 1:
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt der Herr
der Herrlichkeit, der König aller Königreich, ein Heiland aller
Welt zugleich, der Heil und Leben mit sich bringt, der halben
jauchzt, mit Freuden singt:
Gelobet sei mein Gott, mein Schöpfer reich von Rat.“
Georg Weissel  

Eine gesegnete und stressfreie Adventszeit wünscht Ihnen
Frau Wilk
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OT Drebkau

Vereine, Verbände & Sonstiges

15. Advents- und Weihnachtskonzert
Kirchengemeinde Leuthen / Schorbus

Mit dem Gospelchor und den Kirchenchören 
aus Cottbus-Madlow und Leuthen-Schorbus

Am Sonntag, den 04. Dezember 2011
16.00 Uhr in der Kirche Schorbus

22..  AAddvveenntt

DD rr ii nn gg ee nn dd
BB ll uu tt ss pp ee nn dd ee rr

gg ee ss uu cc hh tt   !!
Der DRK-Blutspendedienst lädt alle

Bürger/innen zu einem Blutspendetermin

am 15.12.2011
in die Grundschule Drebkau, Schiebellstr.1

in der Zeit von 15:30-19:00 Uhr ein.

www.blutspende.de

Einladung
Imkerverein

Drebkau/Neupetershain e.V.

Hiermit lade ich alle Vereinsmitglieder und ihre
Ehepartner am Sonntag, den 04.12.2011 um
15.00 Uhr in die Gaststätte „Zu den 3
Kronen“ in Drebkau zu unserer diesjährigen
Weihnachtsfeier recht herzlich ein.

Michael Herrmann
Vorsitzender

FFrrööhhlliicchheess  WWiieeddeerrsseehheenn
nnaacchh  3355  JJaahhrreenn

Voller Spannung und Freude haben sich 18 ehemalige Schüler
der Klasse 10 b des Jahrgangs 1976 mit ihrer Lehrerin Frau
Marianne Lehmann zu einem Klassentreffen am 22.10.2011 in
Drebkau getroffen.

Frau Marianne Lehmann ist es gelungen, unsere Neugier bei
einer Führung und Besichtigung unserer Schule, des sanierten
alten Schulteils sowie auch der neuen Turnhalle zu stillen.
Dabei sind viele Erinnerungen, vor allem auch an unsere
Lehrer, aufgefrischt worden. Interessant waren auch die
Informationen zu dem neuen Schulsystem und der konkreten
Umsetzung in der Schiebell - Grundschule Drebkau.
Anschließend waren wir in der Gaststätte „Zu den drei Kronen“
und jeder erzählte, was sich familiär und persönlich in den ver-

gangenen fünf Jahren nach dem letzten Klassentreffen verän-
dert hat. 
Erstmalig durfte bei diesem Klassentreffen jeder einen
Steckbrief zu seiner Person ausfüllen, der persönliche
Angaben und auch Wünsche für die Zukunft und für unser
nächstes Klassentreffen beinhaltet. Voller Freude hat jeder sei-
nen Steckbrief an einem Foto von 1976 erkannt und der
Steckbrief wird mit einem aktuellen Foto vom 22.10.2011 ver-
vollständigt. Das Organisationsteam möchte dann allen
Klassenkameraden und auch Frau Lehmenn die Steckbriefe
von allen übergeben.
Wir schwelgten in Erinnerungen an unsere schöne Zeit im
Kindergarten, die ereignisreiche Schulzeit, an die Streiche, die
Freizeitgestaltung, die Freunde und noch andere interessante
und geheimnisvolle Geschichten.
Viel gelacht wurde beim ansehen der Fotos von damals, bei
den Poesiealben oder auch bei den persönlichen Aufzeich-
nungen und zum Teil auch mit  Zensuren von der Klassenleh-
rerin Frau Lehmann.
Schön, dass so viele ehemalige Schüler für dieses Treffen in
ihre Heimat gekommen sind und es sich zeitlich einrichten
konnten.
Wir danken vor allem Frau Marianne Lehman für diesen Nach-
mittag und Abend, und auch Herrn Theuß und Frau Buchholz
für das schmackhafte Essen und die freundliche Bedienung in
der Gaststätte.

Das Organisationsteam des Klassentreffens 
der Klasse 10 b des Jahrgangs 1976

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit möchten wir zu unserer nächsten Versammlung alle Mitglieder und Sympathisanten recht herzlich einladen.

Am 13. Dezember 2011 um 18:00 Uhr wie üblich am Markt 10.

Wir treffen uns zum Jahresabschluß zu einem Rückblick auf das vergangene Jahr und
um gemütlich zum bevorstehenden Weihnachtsfest zusammen zu sein.

Torsten Richter
BO-Vorsitzender Die Linke drebkau@dielinke-lausitz.de
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Abteilung Kegeln
Am 22.10.11 spielte unsere 1. Mannschaft bei Blau Weiß
Spremberg.
Obwohl man sich hier einiges ausgerechnet hatte, ging auch
dieses Auswärtsspiel mit 2438 zu 2381 Holz für Einheit ver-
loren.
Wenn auch die Niederlage knapp ausfiel, so wurde wieder-
um deutlich, daß die „Spielerdecke“ zu dünn ist und 2 Aus-
fälle einfach nicht verkraftet werden können.

Überaus positiv fielen dagegen die beiden Spielerinnen
Susen Röschel mit hervorragenden 454 Holz als Tagesbeste
und Angela Bortz mit sehr guten 437 Punkten (2. Platz !)auf.
Am 05.11.11 gilt es nun die „Scharte“ beim Heimspiel gegen
Lok Cottbus IV auszuwetzen und endlich wieder dringend
benötigte Punkte zu sammeln.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns für die großzügige
Hilfe der Drebkauer Firmen  Feinbube und Noel bei der Mo-
dernisierung unseres Aufenthaltsraumes bedanken .

Ein herzliches Dankeschön geht
auch an Eurovia aus Kolkwitz für
die gewährte finanzielle
Unterstützung .

Gut Holz !!!!



Drebkau Nr. 11/2011-14-

OT Jehserig

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeden Mittwoch 13.00 Uhr Spielnachmittag 
30.11. und 14.12. 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Montag 14.00 Uhr Seniorensport mit dem Verein „pure Gesundheit“ e.V.
01.12.2011 14.00 Uhr Geburtstag des Monats

Reiseangebot:
Kreuzchor-Konzert in Dresden am 17.12.2011
Eintrittskarte zum Weihnachtskonzert des Dresdner Kreuzchores in der Kreuzkirche in der PG 4;
Stadtrundfahrt in Dresden; Besuch des Striezel-Marktes und Freizeit im Zentrum; 2-Gang-Mittagsmenü

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unse-
ren Veranstaltungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns über neue Interessenten.
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

OT Casel

Am Samstag, dem 26.11.2011 - 

Adventsbasteln!!! 
Zu unserem traditionellen, vorweihnachtlichen Bastelnach-
mittag sind auch in diesem Jahr wieder Groß und Klein in
das Dorfgemeinschaftshaus Casel herzlich eingeladen. 

Beginn: ab 15.00 Uhr

Der Vorstand des UBZ Gräbendorfer See e.V.

EEiinnllaadduunngg  ddeess  SSeenniioorreenncclluubbss
Bald nun ist Weihnachtszeit ...

Am Mittwoch, dem 07. Dezember 2011 laden wir recht
herzlich zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier mit Überra-
schungen in „Inges Bistro“ in Drebkau ein.

Beginn ist um 15.00 Uhr mit Kaffee und Stollenessen

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und
wünschen einen schönen Nachmittag.

Der Vorstand

Aktuelles vom Dorfclub Jehserig
Am 09.November führte der „Dofclub Jehserig“seine Mitgliederversammlung durch. Im Mittelpukt der Diskussio-nen und der
gefaßten Beschlüsse standen Satzungsände-rungen, die Auswertung der durchgeführten Veranstaltun-gen des Jahres 2011
und die Planung der Aufgaben für das  Jahr 2012.
Insgesamt konnte festgestellt werden, daß die Veranstal-tungen des Jahres 2011,wie das Zampern, die Maibaum-aufstellung,
das Dorf und Parkfest und das Volleyballtiurnier einer voller Erfolg waren.
Die Mitglieder des Dorfclub's werden auch im kommenden Jahr diese Veranstaltungen durchführen. Erste Termine sind das
Zampern am 11. Februar, die Maibaumaufstellung am 01.Mai und das Dorf und Parkfest am 18.August 2012.
In Zeiten knapper Kassen unterstützten die Mitglieder des Dorfclubs die Gemeinde Jehserig.
So pflegten die Mitglieder Arbeitseinsatz anläßlich des „Totensonntages“ auf den Friedhof in Jehserig auf. Zahlreiche Mitglieder
des Dorfclubs und auch Einwohner folgten dem Aufruf.
Von Klein bis Groß säuberten den Friedhof vom heruntergefallenden Laub. Ruckzug war die Arbeit in knapp einer Stunde been-
det.
Der Vorstand des Dorfclubs möchte sich bei allen Beteiligten bedanken.
Am 25.November wird der Vorstand des Dorclubs in einer gemühtlichen Runde das Jahr ausklingen lassen.

Im Auftrag des Dorfclubs, Hans-Joachim Nothing

RBW – Rehnsdorfer Betreutes Wohnen e.V.
Das Betreute Wohnen Rehnsdorf e.V. feierte 15 jähriges Vereinsjubiläum

Bei schönstem Septemberwetter in gemütlicher idyllischer Atmosphäre fand am 21.09.2011 das 15 jährige
Bestehen des Vereins Betreuten Wohnens in Rehnsdorf statt.

Die Einrichtung, die vor 20 Jahren von Herrn Georg Kickers gegründet wurde, in der
Suchtkrankenhilfe erfolgreich tätig ist und in der Ortsgemeinschaft akzeptiert und
gewürdigt wird, hatte sich für diesen besonderen Tag viel vorgenommen.

Die Vorsitzende des RBW e.V. Frau Kerstin Bischoff eröffnete das Fest mit emotiona-
len Worten. Auf eine kleine rückblickende Zeitreise ließ Frau Kerstin Bischoff die Gäste
und Klienten des RBW e.V. revue passieren. Des Weiteren würdigte der Minister für
Arbeit, Soziales, Frauen und Familie Herr Günter Baaske die sehr schwere Arbeit in der
Suchtproblematik, sowie das sehr große ehrenamtliche Engagement in der Arbeit in
unseren Einrichtungen.
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Im Sinne von den umfassenden Grußworten kam es zum symbolischen Teil der
Festlichkeit, der Sozialminister Herr Günter Baaske und die Vorsitzende des RBW e.V. Frau
Kerstin Bischoff, sowie Herr Siegfried Preuß pflanzten den 15. Obstbaum auf der neu ein-
geweihten Streuobstwiese auf dem Gelände der Einrichtung des Betreuten Wohnens in
Rehnsdorf. Zukünftig soll es zu Tradition werden, für jedes Jahr einen Obstbaum zu pflan-
zen und dafür Patenschaften zu gewinnen. 

Neben den vielen herrlichen kleinen Ständen, die nicht nur für das leibliches Wohl sorgten,
sondern ebenso für die Gemütlichkeit, Spaß und Freude an diesem Tag, gab es auch
Objektsführungen in den Häusern „Schloss“ in Rehnsdorf und „Schule“ in Jehserig.

Das Team des Rehnsdorfer Betreuten Wohnens e.V. bedankt sich recht herzlich für die
zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geschenke, Wertschätzungen und bei allen
Sponsoren, freiwilligen Helfern für die Unterstützung und Hilfe in all den Jahren und hof-
fen auch zukünftig weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit für unsere Projekte.

Kerstin Bischoff / Vorsitzende des RBW e.V.

OT Leuthen

Mitgliederversammlung der Forstbetriebs-
gemeinschaft (FBG) Leuthen - Schorbus
Steinberg

Am 29.11.2011 findet um 19.00 Uhr im Vereinsheim
Schorbus  unsere Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder der FBG ein.

Tagesordnung : 
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Bericht des Vorstandes zur Arbeit der FBG
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Diskussion Beschlussfassung über die Entlastung von 

Vorstand und Kassenführung
6. Neuwahl von Kassenprüfern
7. Diskussion und Beschlussfassung über die Weiterführung 

der FBG
8. Aktuelle Informationen
9. Sonstiges

Der Vorstand

Weihnachtsfeier für 
unsere Senniorinnen 
& Senioren

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am
15.12.2011 im Sportlerheim Leuthen statt.

Die Feier beginnt um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen.

Anmeldung bitte bei  Frau Hoffmann, Frau Pittermuz, Frau
Schneider und Frau Hübner.

Wer keine Möglichkeit hat zum Sportlerheim zu kommen,
bei der Anmeldung mit angeben.

Ihr Org.Team
HSHPW

Am 5.11.2011 starteten wir 15.00 Uhr mit Wellers Reisebus
zur Freizeit- Oase am Amtsteich in Cottbus zu unserem
diesjährigen Traditionsbowling.
Emsig bowlten 2 Stunden lang 37 Traditionsbowler, darun-
ter der jüngste Teilnehmer, Marcel Nowka (7) und der jung
Gebliebene Klaus Surkau (72). Nach dem Abendessen konn-
ten in der Freizeit-Oase folgende Sieger geehrt werden:

1.Pl.:  Bernhard Renke (294), Elvira Renke (221),
Nico Bartelt (213), Sarah-Michelle Langer (203)

2. Pl.: Jens Züchner (241), Ines Keuchler (187),
Maximilian Hußner(195), Teresa Schätz (177)

3. Pl.: Olaf Schulz (236), Petra Hußner (181),
Christiane Hußner (146), Jonas Schätz (172).

Gemütlich ließen wir den Abend ausklingen und fuhren in
unsere Heimat zurück. 
Wir danken allen, die zum Gelingen dieser schönen Erinne-
rung beigetragen haben. Unser besonderer Dank gilt Herrn
Weller für die angenehme Busfahrt, dem Personal der
Freizeit-Oase sowie Petra Hußner und Elvira Renke für die
Vorbereitung zur Siegerehr

Die OelsnigerWohngemeinschaft

Oelsniger
Traditionsbowling

2011Weihnachtsbaumverkauf im Wald

Am  Freitag den  23.12.2011 werden in der Zeit von 10.00
bis 16.00 Uhr in diesem Jahr Weihnachtsbäume vor Ort in
Selbstwerbung verkauft.
Es werden die Baumarten Schwarzkiefern und Gemeine
Fichte zum Kauf angeboten.
Die selbst ausgesucht und geschlagenen Bäume können für
10,00 Euro/ Baum erworben werden.
Die diesjährige Weihnachtsbaumfläche befindet sich zwi-
schen den Orten Koschendorf und Illmersdorf  unter der
Hochspannungsleitung also wirklich leicht zu finden. Aus
Richtung Koschendorfer Kreuzung kommend in Richtung
Illmersdorf fahrend, befindet sich die Fläche auf der rechten
Seite.

Bevor jetzt wegen des späten Termins der Blutdruck steigt
und das Kopfschütteln beginnt, in der Oberförsterei
Drebkau werden auch wieder Weihnachtsbäume verkauft. 
Dort besteht die Möglichkeit in der Zeit vom 06.12 bis
22.12.2011 während der Geschäftszeiten  Gemeine Kiefer,
Schwarz Kiefer sowie Gemeine Fichte käuflich zu erwerben.

Gez. Stefan Rescher
-Revierförster-
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Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813 / (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Tel. (0174) 9459709

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mit der Anwahl der zentralen Rufnummer 116 117 wird man sofort kostenlos mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag      08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr
Freitag         geschlossen
Bürgersprechstunde in der Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau
(ehemals Rathaus)
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Telefon (035602) 40 98 74

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
Jeden 1. Dienstag im Monat in der Zeit von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 792, Telefax (035602) 51067
Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Montag         09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag       13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr
Freitag          09.00 – 12.00 Uhr

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

SOS Kinderdorf - Jugend- und Familientreff „Haus Roseneck“
Bahnhofstraße, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 527388

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

LWG Kundeninformation November 2011
Die LWG rät:
Ziehen Sie Ihren Wasserzähler warm an!
Nachttemperaturen unter Null gehören zum Winter, zerfrorene
Wasserzähler und eingefrorene Hausleitungen dagegen nicht.
Einzige Bedingung: Gebäudeeigentümer müssen vorbeugen. Das
spart Geld und Ärger. Als Hilfe hier eine Checkliste, um zu prüfen,
ob auch nichts vergessen wurde:

• Entleerung nicht benötigter Trinkwasserleitungen (z. B. im 
Garten) und Wassertonnen außerhalb des Wohngebäudes.

• Trinkwasserleitungen in Kellern und Schächten ausreichend 
isolieren – warm „einpacken“.

• Freiliegende Trinkwasserleitungen schützen (auch mit Laub 
und Stroh).

• Falls doch Reparaturen notwendig sein sollten, muss der 

schutzisolierte Wasserzähler gut erreichbar sein.
Achtung: Auch bei leerer Wasserleitung verbleibt Restwasser 
im Zähler – also besonders gut einpacken.

• Fenster und Türen im Keller fest verschließen, so dass keine 
Zugluft entstehen kann. Dämmstoffe dürfen nicht feucht werden.

• Straßenkappen und Absperrarmaturen müssen im Rahmen der 
Räum- und Streupflicht freigehalten werden.

Alles gecheckt? Dann kann der Frost Ihnen nichts anhaben. 

Im Schadensfall ist ausschließlich die LWG für die Auswechslung
der „zerfrorenen“ Zähler zuständig. Der Bereitschaftsdienst ist rund
um die Uhr unter der kostenfreien Servicenummer 0800-0 594 594
zu erreichen.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen heute schon störungsfreie,
erholsame und besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten
Rutsch in das Jahr 2012.
Ihre LWG Lausitzer Wasser GmbH & Co. KG
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AAnnzzeeiiggeenn

TTrraauueerr

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

D A N K S A G U N G

Für die zahlreichen und liebevollen
Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch stillen Händedruck, herzlich
geschriebene Worte, Blumen und
Geldzuwendungen sowie für das
ehrende Geleit in der schweren
Stunde des Abschieds von meinem
lieben Mann und unserem Vati

Wolfgang Wiangke

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Loppar, der
Freiwilligen Feuerwehr Drebkau, dem Redner Herrn
John für die tröstenden Worte, dem Bestattungsinstitut
Marquardt, dem Blumengeschäft Annett Gurb und der
Gaststätte Hartnick.

In stiller Trauer

Ehefrau Gisela und

Kinder Werner, Rosemarie, Doris,

Barbara und Eveline mit Familien

Golschow, im November 2011

Bürgerhaus Kausche
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag • Tel.:22 021

Veranstaltungsservice von A-Z

bis 250 Personen in unseren Räumen

oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

03099 Kolkwitz / Heilstättenweg 1B / www.service-boettcher.de

Egmont Böttcher
Handwerksmeister

Böttcher Haustechnik

Heizung
Lüftung
Sanitär
Reg. Energie

Flüssiggas

Beratung - Planung - Montage - Wartung

Be- und Entlüftung mit Wärmerückgewinnung

Badneubau und Sanierung

Pellet- und Holzscheitkessel, Solaranlagen

Preiswert Flüssiggas durch einen

eigenen Flüssiggastank !

Tel./Fax:
Mobil:

0355-2885808 / 287385
0176-38189726

Mail: service-boettcher@web.de

Der Fahrer des Suzuki Jimny, welcher Anfang
November die fahrbare Jagdkanzel aus dem
Jagdbezirk Laubst / Löschen
entwendet hat, wird gebeten,
diese unverzüglich wieder an Ort
und Stelle zu bringen.

Der Jagdausführungsberechtigte

Lassen Sie mich Ihre „Gute Fee“ sein!

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 • 03103 Neupetershain

Tel.: 03 57 51/ 1 56 70 • 0173/ 5 61 43 77

Liebe Kunden, liebe Geschäftspartner!
Für das mir entgegen gebrachte Vertrauen
bedanke ich mich ganz herzlich und wün-
sche eine frohe Weihnacht sowie ein gutes

neues Jahr 2012.



Drebkau Nr. 11/2011-18-

Alarmanlagen und Sicherheitstechnik
Rainer Manke

03205 Calau - Feldstraße 10 - Telefon: 0 35 41 / 80 14 65

- Schlüsseldienst, Schließanlagen, Notöffnungen

- Antriebsautomatisierung für Tür und Tor

- Neu- und Umbau von SAT-Anlagen
(Achtung: zum 30. April 2012 erfolgt die Abschaltung des analogen TV-
Sendesignals – jetzt Umrüsten lohnt sich)

- Alarm- und Wechselsprechanlagen

- Videoüberwachung

Sie suchen eine maßgeschneiderte Lösung?
Gern stehen wir für ein beratendes Gespräch zur Verfügung.

Ab sofort auch in Drebkau und Umgebung für Sie im Einsatz:
Maik Theuß 0157 / 8654 1633

M i e t w o h n u n g e n
in Drebkau/Greifenhain mit Garten
1 Raumwohnung 37 m², KM:122,10 € 
2 Raumwohnung 49 m², KM:162,00 €
3 Raumwohnung 59 m², KM:195,00 €

Immobilienbüro G. Ruhland, Tel.: 03 55/2 80 30

PPeettrraa´́ss  SScchhlleemmmmeerrssttüübbcchheenn
im Gewerbegebiet Drebkau,

Spremberger Str. 5, 03116 Drebkau
Telefon: 0152/28529803

IIcchh  wwüünnsscchhee  mmeeiinneenn  KKuunnddeenn  uunndd
GGeesscchhääffttssppaarrttnneerrnn  eeiinnee  ggeesseeggnneettee

WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt
uunndd  eeiinneenn  gguutteenn  RRuuttsscchh

iinnss  JJaahhrr  22001122

IIcchh  wwüünnsscchhee  mmeeiinneenn  KKuunnddeenn  uunndd
GGeesscchhääffttssppaarrttnneerrnn  eeiinnee  ggeesseeggnneettee

WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt
uunndd  eeiinneenn  gguutteenn  RRuuttsscchh

iinnss  JJaahhrr  22001122

D A N K E
sag ich allen Lieben, die mir Glückwünsche geschrieben, 
mich auf dieser Welt empfingen mit tausend wunderbaren
Dingen: Hose, Hemdchen, Socken, Pulli, Lätzchen, Windel,
Handtuch, Schnulli, Rassel, Ball und Kuschelbär,
Kamillenbad und noch viel mehr, was des Babies Herz
begehrt, habt Ihr alle mir beschert. 
Deshalb ließ ich, Euch zu grüßen,
dieses Foto von mir schießen. 
Habt nochmals Dank - in diesem
Sinn grüßt das Baby

MARLA

und ihre glücklichen Eltern
Sandro und Sylvia

Närrische Silvesterparty des DCC
am 31. Dezember 2011 in der alten Turnhalle des
SV Einheit Drebkau

Kartenvorbestellungen unter Tel. Drebkau 22344.

Kartenvorverkauf am 17.12.2011 ab 10 Uhr in der
Sportlerklause.

Nicht abgeholte Karten

werden weiter verkauft.
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Sofort-Passbilder
- alle biometrischen Formate 

Termine nach Vereinbarung  

Schützen-Drogerie
& Parfümerie

Inh. Petra Miethke
An den Steinen 2

03116 Drebkau OT Kausche
Tel: 035602/623

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-13 Uhr
und 15-18 Uhr

KKoossmmeettiikkssttuuddiioo  
PPeettrraa  MM..

KKoossmmeettiikkssttuuddiioo  
PPeettrraa  MM..

Inh. Petra Miethke

Suche zuverlässige

Kosmetikerin auf Teilzeitbasis!

Gutscheinverkauf
Handyaufladung

Herren & DamendüfHerren & Damendüftete
3 Teile EDT oder AFS kaufen, dafür auf 1
Dusche, Deo oder Bodylotion 30% Rabatt

Hildegard BraukmannHildegard Braukmann
KräuterkosmetikKräuterkosmetik

2 Pflegeprodukte kaufen und
Geschenk dazu gratis

Saneo PflegeprodukteSaneo Pflegeprodukte
30% Rabatt!

Für eine Kosmetik oderFür eine Kosmetik oder
PedikürebehandlungPedikürebehandlung

bis 23.12.2011 gibt es ein Überra-
schungsgeschenk!

FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  eeiinneenn

gguutteenn  RRuuttsscchh  iinnss  JJaahhrr  22001122

wwüünnsscchhtt  IIhhnneenn

IIhhrree  PPeettrraa  MMiieetthhkkee!!

Bitte beachten Sie unsereBitte beachten Sie unsere
Betriebsferien vomBetriebsferien vom

27.127.11.2011.2011 bis 31.12.2011 bis 31.12.20111

FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  eeiinneenn

gguutteenn  RRuuttsscchh  iinnss  JJaahhrr  22001122

wwüünnsscchhtt  IIhhnneenn

IIhhrree  PPeettrraa  MMiieetthhkkee!!

Bitte beachten Sie unsereBitte beachten Sie unsere
Betriebsferien vomBetriebsferien vom

27.127.11.2011.2011 bis 31.12.2011 bis 31.12.20111

Anzeigenschluss ist der 15.12.2011. 

Anzeigen bitte an:

Druck & Mehr C. Greschow
Telefon (03 57 51) 2 81 58,

E-Mail: info@druck-und-mehr-greschow.de.
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Unsere Aktion im Dezember

in der Filiale im Netto-Markt

Bestellungen für das Fest nehmen wir bis
20.12.2011 entgegen

Am Gewerbepark
03051 Cottbus/Gallinchen

Tel.: 0152/23568898

Rehnsdorfer Weg
03116 Drebkau

Tel.: 0152/25815976

Aufbaustraße 17
03159 Döbern

Tel.: 0173/7432722

u.a. für frisches Kaninchen, Wild,

frische rohe feine und grobe Bratwurst oder Pökelkamm

Neue Öffnungszeiten zum Wochenende
Do., Fr. und Sa. haben wir für Sie ab 8 Uhr geöffnet

Weitere Sonderaktionen unserer Filiale in Drebkau

erfahren Sie im Markt.

Raakower Teichstr. 8
03116 Drebkau
Tel/ Fax: 03 56 02/ 817
www.weller-reisen.de

Wir fahren zur „Grünen Woche“
nach Berlin

Wann: Mittwoch, den 25.01.2012, 08.00 Uhr ab Drebkau
Rückfahrt: ca. 17.00 Uhr ab ICC
Kosten: 31,00 Euro je Teilnehmer, incl. Eintritt

Interessenten melden sich bitte unter Tel. 035602 20289 
Teilnehmerzahl begrenzt, mind. 25 Personen, max. 49 Personen

Weller`s Reisedienst fährt Sie zu Ihrer Silvesterparty und zurück. Voranmeldung bitte unter Tel. 03 56 02 / 817


